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WDM Miniaturgolf in Hardenberg 
 
Am vergangenen Wochenende war der BGS Hardenberg-Pötter Ausrichter der WDM Miniaturgolf 2017. Im 
Vorfeld hatte der BGS in Zusammenarbeit mit Platzeigentümer Uwe Binder alles für einen reibungslosen 
Ablauf getan – Bahnen wurden gespachtelt und sämtliche Hindernisse neu gestrichen. Selbst die 
Wetterprognosen waren für Hardenberger Verhältnisse sehr gut. Bei blauem Himmel konnte der 
stellvertretende Bürgermeister der Stadt Velbert, Volker Münchow, die Veranstaltung eröffnen. An Bahn 1 
bewies Münchow durchaus Minigolfqualitäten, denn er machte beim symbolischen Eröffnungsschlag ein 
sicheres Ass. So konnte der 1. Turniertag beginnen: Der Heimverein ging in beiden Teamkonkurrenzen als 
Favorit an den Start. Bei den Seniorenmannschaften wurde aber schnell klar, dass das Heimteam vorne 
nicht mitreden konnte, denn Titelverteidiger HMC Büttgen und der MGC Dormagen-Brechten zogen vorne 
einsam ihre Kreise. Gerade Büttgen überraschte, denn ohne Frank Völzke und Jürgen Quandt sollte das 
Team eigentlich stark geschwächt sein, doch das Fehlen der beiden Spitzenspieler machte sich überhaupt 
nicht bemerkbar, denn Ingo Arens spielte 
eine sensationell starke erste Miniaturgolf 
WDM. Altmeister Norman Mandel mit 
einer noch besseren Leistung und Ralf 
Brocks vervollständigten das Team. Die 
Dormagener um den ehemaligen 
Bundesligaspieler Markus Hellwig, ließen 
aber nicht locker und so musste das 
Stechen entscheiden, welches der HMC 
an Bahn 2 gewann. Bei den 4er-
Vereinsmannschaften  starteten  die 
„Hardenbelgier“ sehr mäßig , doch 
letztendlich konnten sich die Favoriten 
durch einen Schlussspurt noch sehr 
souverän gegen den BGSV Kerpen 
durchsetzen. Am 2.Tag sollte dann der 
Einzelwettbewerb entschieden werden. 
Hier war es bei den Jungsenioren extrem 
spannend, denn vor der Finalrunde trennten den Siebtplatzierten nur 2 Schlag vom Führenden. Vor den 
letzten beiden Bahnen führte Markus Hellwig vor Ingo Arens und dem Halveraner Stephan Römer. Arens 
verließen leider am Hochteller die Nerven und seine „5“ warf ihn auf Platz 4 zurück. Dagegen konnte Hellwig 
dem Druck standhalten und gewann den Titel vor Römer. Norman Mandel komplettierte das Podium. In 
der Kategorie der Altsenioren setzte sich überraschend H. J. Brandt vom BGSV Kerpen durch. Danach 
folgten Dietmar Fritzenkötter (MGC As Witten) und Uli Riesenbeck (1.KGC M´Gladbach). Die allgemeinen 
Klassen waren leider sehr spärlich besetzt, was mal wieder das Dilemma unseres Sports deutlich macht. 
Ob da die Maßnahme, die Jugend bei diesem Wettbewerb „auszugliedern“, sinnvoll ist, darüber lässt sich 
zu mindestens diskutieren. Bei den Damen setzte sich Favoritin Melanie Wickel-Paffrath (MGC Heven) 
durch. Doch ihre einzige Konkurrentin Christin Hecken (BGV Bergisch Land) zeigte sich gegenüber dem 
letzten Jahr deutlich verbessert. Wieder einmal wurde die Wittenerin Anna Kahlhöfer Titelträgerin bei den 
Altseniorinnen. Dagegen feierte Hildegard Hoefig (HMC Büttgen) ihren 1.Titel in der Kategorie Seniorinnen 
I. Dieser fiel aber denkbar knapp aus, denn erst an Bahn 2 im Stechen gab sich Anita Stamm (1.Essener 
CGC) geschlagen. In der Königskategorie, bei den Herren, gab es einen Start-Ziel-Sieg vom Titelverteidiger 
Markus Patzelt aus Kerpen, der sich deutlich gegen Alexander Anders (MGC Bibertal) und Dustin Raffler 
(1.Essener CGC) behaupten konnte. 
Alles in Allem war es eine gut durchgeführte WDM, dazu nochmals spezielle Dank an den BGS 
Hardenberg-Pötter und Platzeigentümer Uwe Binder und sein Team!! (HBB) 
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7. Sauerland Cup in Brilon 
 
Am 15.07.2017 trafen sich wieder 
Minigolfer von nah und fern um den 7. 
Sauerland Cup auszuspielen. Nach 
anfänglichen Regenunterbrechungen 
meinte der Wettergott es gut mit uns. Wir 
konnten in bester Atmosphäre vier 
Runden spielen. Auch dieses Mal waren 
wieder Spieler aus dem schleswig-
holsteinischen Brunsbüttel dabei, die 
wetterbedingt keine Möglichkeit zum 
Training hatten, aber trotzdem einen 
guten vierten Platz in der Paarwertung 
erreichten. In der Kategorie 
Herren/Senioren  gab es ein Kopf-an-
Kopf-Rennen, was letztlich Alexander Anders vom MGC Biebertal mit einer 21er Schlussrunde gegenüber 
H. J. Heese vom MSF Brilon gewann, der seine zwei Schlag Vorsprung mit einer 24er Runde verspielte. 
Auch die nachfolgenden Plätze lagen oft nur einen Schlag auseinander. 
Bei den Damen/Seniorinnen setzte sich Dagmar Kirchhoff-Freund vom MGC Biebertal gegen Melanie 
Schleich (MSF Brilon) und Rebecca Fressmann (1.MGC Kassel-Vellmar) durch. Ein besonderer Dank gilt 
Claudia Lemm, die uns bestens verpflegte. Die Minigolf Sport Freunde Brilon bedanken sich bei allen 
Teilnehmern und freuen sich auf den 8. Sauerland-Cup. (Holger Hinsel) 
 

 

Westdeutsche Meisterschaft Abteilung 1 in Bochum-Langendreer 
 
Am 22. und 23.07.17 wurden in Bochum-Langendreer beim BGSC Bochum die Westdeutschen 
Meisterschaften der Abteilung 1 ausgespielt. Aufgrund des großen Teilnehmerfeldes von 82 Startern wurde 
die Startzeit an beiden Tagen auf 08.00 Uhr gesetzt, was für den einen oder anderen etwas zu früh war. 
Am ersten Spieltag war das Wetter mit fast 30° hervorragend, allerdings bescherte die Wärme auch am 

Nachmittag ein kurzes 
Gewitter mit einer 
Regenpause von ca. 30 
Minuten. Bedingt durch diese 
Verzögerung gelang es nicht, 
die letzten Herrengruppen bis 
zum Ende ihrer vierten Runde 
zu bekommen. Sie mussten 
am Sonntag die letzten 
Bahnen spielen. Am Ende 
des ersten Tages standen 
schon nach vier gespielten 
Runden die Westdeutschen 
Meister der Kreisliga fest. Der 
Titel ging an den MGC Rot-
Weiss Wanne-Eickel mit 504 
Schlag. Sie brauchten auch 
nicht mehr die 5. + 6. Runde 
ausspielen, da der MSK 

Neheim-Hüsten krankheitsbedingt keine komplette Mannschaft mehr aufweisen konnte. Die Mannschaft 
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vom BGC Pelkum kam auch nicht mehr zum Tragen, da einige Mitspieler nicht weiterspielen konnten. Bei 
den Damenmannschaften lag nach vier Runden die Mannschaft vom BGC Uerdingen vorn, gefolgt vom 
MGC Rot-Weiss Wanne-Eickel. Auf dem 3. Platz war der MGC Bad Salzuflen. Der zweite Turniertag wies 
10° weniger auf, sorgte aber trotzdem für eine kurze Regenunterbrechnung. Trotzdem gelang es, die 
letzten Herrengruppen die nicht beendeten Bahnen ausspielen zu lassen. Gleichzeitig gingen auch die 
Damenmannschaften in ihre letzten zwei Runden. Und hier wurde es nochmal richtig spannend. Uerdingen 
konnte seinen Vorsprung auf Wanne-Eickel in der 5. Runde mit 5 Schlägen halten. Zu diesem Zeitpunkt 
war der MGC Bad Salzuflen schon abgeschlagen, da hier kein Streicher vorhanden war. Die letzte Runde 
hatte es dann in sich. Der MGC Rot-Weiss Wanne-Eickel spielte eine 93er Runde und damit 12 Schläge 
weniger als der BGC Uerdingen. Am Ende waren es 7 Schläge weniger für Wanne-Eickel, was den Titel 
bedeutete. Bei den Damen kamen nach dem Cut die besten 12 Spielerinnen in die Endrunde und kämpften 
in den Runden 7 + 8 um den Titel. Dieser ging dann an Ellen Galleinus vom MSC Herscheid mit 232 
Schlägen. Dicht dahinter konnte sich Monika Vahle (239 Schlag) vom MSK Neheim-Hüsten den zweiten 
Platz sichern. Um den dritten Platz gab es ein Stechen zwischen Ingeborg Kobisch (MSC Herscheid) und 
Britta Dohmen (BGC Uerdingen), welches Ingeborg Kobisch mit einem Ass an Bahn 1 gewann. Bei den 
Herren kamen nach dem Cut 42 Spieler weiter. Hier führte souverän die ersten vier Runden Matthias 
Schröder vom MGC Bad Salzuflen. Aber in der 5. Runde musste er krankheitsbedingt aufgeben. Nun 
schlug die Stunde von André Appelmann (VfM Bottrop). Er spielte zwei gute Runden (25 + 24) und holte 
sich damit den Titel mit gesamt 219 Schlägen. Auf dem zweiten Platz spielte sich Thies Fritzenkötter vom 
BGSV Castrop mit 226 Schlägen. Nur 3 Schläge dahinter folgte Manfred Foy (229 Schlag) vom 
gastgebenden BGSC Bochum. Wir gratulieren allen Siegern und Platzierten und bedanken uns ganz 
herzlich beim BGSC Bochum für die Ausrichtung dieser Meisterschaft. (Michaela Bäumler) 
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